
DVF - „Galerie kompakt“ im  November 2023   

Liebe Galerist/Innen, 

     für die November-„Galerie“ hatten wir uns entschieden, von dem ursprünglich vorgesehenen Thema 
„Einsamkeit“ einmal abzusehen und stattdessen versuchsweise die Themenwahl freizustellen. Gründe 
dafür waren, dass die Zahl der „themenfreien“ Einreichungen in den Monaten davor tatsächlich auf ein 
absolutes Minimum geschrumpft war (kein einziges Foto im Oktober!) und wir andererseits den Ein-
druck hatten, dass einige von Ihnen/Euch wegen der doch z.T. recht eng gefassten monatlichen Vorga-
ben sich mit Beiträgen zurückgehalten haben, vielleicht aus dem verständlichen Grund, dass nicht jede 
Art von Motiv „jedermanns Ding“ ist. Und die Monatsthemen sollten ja niemals ein „Korsett“ sein, an 
das man sich gebunden fühlen muss, weshalb wir immer wieder angeregt haben, jeden Monat Bilder 
einzureichen, die vom Thema unabhängig sind. Dies soll auch weiterhin so bleiben.  

     Dennoch haben wir über ein paar Veränderungen nachgedacht. Wie wäre es, wenn wir mehrmals im 
Jahr das Thema freistellen, so dass ein Schwerpunkt auf neuen Arbeiten der Teilnehmer liegt, die in der 
Zwischenzeit entstanden sind („Just Relased“)? Das schließt natürlich nicht aus, dass wie bisher in 
„themengebundenen“ Monaten solche (sowie auch ältere) Arbeiten eingereicht werden können und 
zeitnah auf der Homepage gezeigt werden. In „Galerie kompakt“ werde ich diese Bilder dann jedoch 
nicht wie bisher an die des „Themen-Monats“ dranhängen, sondern mit denen des nächsten 
„themenfreien Monats“ zusammen veröffentlichen.  

     Das Programm für die nächste Zeit lautet also:   

     Dezember 2023:  Thema  „Blau“ 

     Januar 2024:  Thema  „Einsamkeit“ (nachgeholt von Nov. 2023) 

     Februar 2024:  Thema:  „Gegensätze auf einen Blick“ 

     März 2024:   Thema:  „Maritime Details (von Schiffen, Häfen, Fähren …)“ 

     April 2024:   Freies Thema  bzw. “Just Released“ 

     Mai 2024:   Thema:   „Kleine Dinge des Alltags—ganz groß“ 

     Juni 2024:   Thema:  „Straßen und Wege“ 

     Eine noch wichtigere Veränderung, die ab Januar 2024 gilt, betrifft die Einsendung der Bilder. Diese 
gehen ab Januar 2024 nicht mehr wie bisher an Walters private Mail-Adresse, sondern in der gleichen 
Form an ein eigens dafür eingerichtetes Mail-Postfach mit der Anschrift:  galerie-up@web.de    

In dem Zusammenhang bitten wir darum, die Bilder schon vor der Absendung folgendermaßen vorzube-
reiten: 

 einheitliche Pixelmaße: 950px längere Seite bei 300dpi 

 einheitliche Dateibenennung:  JJJJ_MM_TT_ Autorenkürzel_Bildtitel_mit_Unterstrichen.jpg 
            Beispiel: 2023_11_29_UlPe_Gingkoblatt_auf_Eis.jpg  Die Autorenkürzel bestehen aus den ersten           
            beiden Buchstaben von Vor– und Zuname jeweils mit Großschreibung der Anfangsbuchstaben.  
            (Um Verwechslungen zu vermeiden: HeWa = Helmut Wagner, HgWk = Helga Warnke)  
 

     Diese Vorgehensweise wird besonders für Walter und mich eine erhebliche Entlastung bei der Verar-
beitung der eingereichten Fotos bedeuten, und wir bedanken uns im Voraus für Ihre/Eure Mithilfe. 

      Schließlich möchte ich an unser noch bestehendes Angebot „Galerie Talk“ erinnern. Termin ist Diens-
tag, der 19.12., 19:00, Anmeldungen bitte bis 12.12. per Mail an bernhard@huesken.email   

     Frohe und besinnliche Festtage sowie ein gutes und fotografisch ergiebiges Jahr 2024 wünschen 

                                                                                                                                     Ulrich und das „Galerie“-Team 



DVF - „Galerie kompakt“ im November 2023   (Freies Thema)  

 

Die Bilder dieser „themenfreien“ Galerie lassen sich 
ziemlich eindeutig zwei Kategorien von Motiven 
zuordnen: Natur/Landschaft (Seiten 1/2) sowie 
Moderne Architektur (Seite 3). Zu beiden Bereichen 
finden wir Fotos, die sehr stark auf Abstraktion 
setzen. Die fünf Aufnahmen der ersten Seite zeigen 
zunächst für die Jahreszeit typische Ansichten, teils 
sehr stimmungsvoll, aber weniger abstrakt. 

Bernhard Hüsken (zu: „Birds in Snow“), 24.11.2023 

Keine Ahnung, wie Du solche Bilder hinkriegst! – Sehr, sehr schön!  

Lutz Klapp (Autor), 24.11.2023: 

Auf jeden Fall ehrlich fotografiert! 
Equipment, Können, Geduld und letztendlich das nötige Glück. Das man 
ja bei gestellten Fotos nicht braucht… 

Ich vergaß noch: Das Foto hat bei mehreren internationalen S/W Foto-
wettbewerben Honorable Mention (Urkunde) gewonnen. Wo tausende 
Bilder hochgeladen werden. 
In dem sehr bescheidenen (cirka 150 Bilder insgesamt hochgeladen) S/
W Sonderfotowettbewerb des DVF Landesverbandes Hessen-Rheinland/
Pfalz bekam es noch nicht einmal eine Annahme! Ich kann damit leben, 
solange es noch Jurymitglieder gibt, die solche Bilder honorieren. 

Bernd Susenburger, 29.11.2023: 

… viele von uns kennen das, ich auch: Dein Foto erringt bei einem be-
deutsamen Contest eine Medaille, später hat man mit seiner Einrei-
chung weit weniger Glück. Man sollte das nicht allzu persönlich neh-
men: erfolgreiche Bilder sind Insidern oftmals bekannt, und damit auch 
JurorInnen. Du bedienst das Segment ‚Tierfotografie‘, und das durchaus 
erfolgreich. Ich kann aber JurorInnen gut verstehen, wenn sie sich nicht 
für ein bereits prämiiertes Vogelfoto entscheiden, wenn es mit einem 
originell-‚frischen‘ Foto konkurriert. Sieh es einfach entspannt, du be-
kommst mit deinen Fotos all die Anerkennung, die du verdienst, z.B. in 
dieser Galerie . 

Olga Fritsche  (zu: „Birds in Snow“), 27.11.2023: 

Wieder ein fantastisches Bild, diesmal in Weiß, d.h. wahrscheinlich mit 
frierenden Fingern in der Kälte stundenlang gestanden, gegangen, egal. 
Juroren sitzen immer warm.  

Lutz Klapp (Autor), 28.11.2023: 

… zumindest in der kalten Gartenhütte und mit viel Geduld und ja, mit 
kalten Fingern.  

                   Ulrich Persch, „Gingkoblatt auf Eis“, 29.11.2023            Erika Pausch, „Die Farben des Herbstes: Berberitze“, 29.11.2023 

                      Marie-Odile Schramm-Eulig, „Stille“, 12.11.2023 

                       Marie-Odile Schramm-Eulig, „Verloren“, 12.11.2023 

                                      Lutz Klapp, „Birds in Snow“, 23.11.2023 
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 Zu diesen Naturaufnahmen der besonderen Art 
schreibt die Autorin Folgendes: 

 

Dr. Olga Fritsche (Autorin), 23.11.2023: 

Solche und ähnliche Muster entstehen fortlaufend und sich schnell 
wandelnd bei Ebbe im Sand. Da, wo am Strand  der hellere, oberflächig 
liegende, und der tiefliegende vulkanische schwarze Sand der Kanaren  
bei Ebbe aufeinander treffen, läuft ein tolles Kino einem direkt unter 
den Füßen. Die  Gebilde wechseln rasend schnell, je nach der Geschwin-
digkeit und der Menge vom abfließenden Wasser. Diese Bilder habe ich 
vor langen Jahren noch mit einer analogen Kamera aufgenommen. Zu 
der Zeit habe ich noch keine Ahnung vom Fotografieren (und von der 
Existenz der Fobi)  gehabt, deshalb bitte ich Euch um wohlwollende 
Betrachtung der Fotografien. Die analogen Positive habe ich gescannt. 

Bernhard Hüsken, 24.11.2023: 

In meinen Augen sind die Bilder – besonders die ersten beiden – fantas-
tisch, d.h. Fantasie anregend. Dass die Fotos mit dem entsprechenden 
Qualitätsverlust „nur“ eingescannt wurden, ist in meinen Augen von 
sekundärer Bedeutung.  

Olga Fritsche (Autorin), 27.11.2023: 

Fantastisch war eigentlich das Live-Erlebnis, der schnelle Wechsel der 
Bilder, so, dass du gar nicht rechtzeitig mit der Kamera nachkommen 
konntest. Daher auch manche verschwommene Struktur.  

Andrea Marx, 27.11.2023: 

Die Natur erschafft die schönsten Kunstwerke – man muss sie nur se-
hen. Das hast du,liebe Olga, hier ganz wunderbar getan.  

 

 

Alle Bilder auf dieser Seite von Dr. Olga Fritsche, veröf-
fentlicht unter dem Titel „Naturdesign“ am 23.11.2023 
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 Das kreative Spiel mit Linien, Flächen und Formen 
ist charakteristisch für Aufnahmen moderner Ar-
chitektur. In Schwarzweiß-Fotos lassen sich abs-
trakte Muster auf besonders eindrucksvolle Weise 
zur Geltung bringen, insbesondere bei extremen 
Kameraperspektiven in bestimmten Innenräumen, 
z.B. Treppenanlagen. Meist ist es die vorhandene 
Lichtführung mit den entsprechenden Hell-Dunkel-
Kontrasten, die solchen Bildern das „gewisse Et-
was“ verleiht. 

Grundsätzlich ist auch eine Bildgestaltung, die 
Farbkontraste und -übergänge mit einbezieht, sol-
chen Motiven angemessen.  

Marie-Odile Schramm-Eulig, „Abstrakt“, 12.11.2023 

           Marie-Odile Schramm-Eulig, „Vertigo“, 12.11.2023                               Ulrich Persch, „Nach oben“, 29.11.2023 

                                        Ulrich Persch, „Ecken und Kanten“, 29.11.2023 


